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K 0139/2018 (DBK) 

Kleine Anfrage Marianne Wyss (SP, Trimbach): Warum werden die Diplome für neu 

ausgebildete Lehrer und Lehrerinnen erst Mitte September ausgehändigt? 

(07.11.2018)  

 

Die gemeinsame Diplomfeier des Instituts Kindergarten/Unterstufe der Pädagogischen Hoch-

schule FHNW für die Standorte Brugg-Windisch, Liestal und Solothurn fand am 11. Septem-

ber 2018 in Solothurn statt. Der Start des neuen Schuljahres ist auf den 13. August gelegt. 

Somit müssen die neu ausgebildeten Lehrpersonen den Berufseinstieg ohne gültiges Diplom 

starten. Im Kanton Solothurn hat das zur Folge, dass PH-Abgänger und -Abgängerinnen in 

der Lohnklasse 12 starten müssen. Nach dem Erhalt des Diploms kommen sie in die ihnen zu-

stehende Lohnklasse 18. Erst im Oktober erhalten sie rückwirkend den vollen Lohn. Das gibt 

zusätzlich erheblichen Aufwand für Arbeitnehmer und -nehmerinnen sowie für die Arbeitge-

ber. Das ist kaum im Sinne einer effizienten Verwaltung und einer Wertschätzung der er-

brachten Leistungen für die neudiplomierten Lehrkräfte. 

 

In diesem Zusammenhang wird der Regierungsrat gebeten, folgende Fragen zu beantworten:  

1. Aus welchen Gründen wird das Diplom erst Mitte September ausgehändigt? 

2. Ist es möglich, das Diplom für abgehende Studenten und Studentinnen bereits auf das 

neue Schuljahr auszuhändigen? 

3. Wenn das nicht möglich ist, könnten die neuen Lehrkräfte mit einer Bestätigung, wie dies 

im Kanton Bern der Fall ist, trotzdem in ihrer Lohnklasse starten? 

 

Begründung 07.11.2018: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Marianne Wyss, 2. Mathias Stricker, 3. Franziska Roth, Markus Ammann, 

Markus Baumann, Remo Bill, Simon Gomm, Urs Huber, Stefan Hug, Karin Kälin, Thomas Mar-

bet, Mara Moser, Fabian Müller, Stefan Oser, Franziska Rohner, Anna Rüefli, Luzia Stocker, 

Nadine Vögeli (18) 


